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Passend zum Babyboom in der Lesben- und Schwu-
lenszene ist dieser Ratgeber im Jahr 2007 in einer
gründlich überarbeiteten Form (Erstauflage 1996)
erschienen. Es handelt sich um einen nützlichen,
gründlich recherchierten und sich in erster Linie auf
Lesbenpaare beziehenden Ratgeber, der auch politi-
sche Bedenken thematisiert und sich um eine ausge-
wogene Linie bemüht: zwischen Anerkennung der
individuellen Wünsche einerseits und politischen
Zweifeln und Ansprüchen andererseits.

Das Vorwort zeigt am deutlichsten, wie viel sich in
den vergangenen elf Jahren geändert hat: echte
grundsätzliche Zweifel an der „Elterneignung“ von
schwulen und lesbischen Paaren gibt es kaum noch
(vgl. z.B. die Studie „Die Lebenssituation von Kin-
dern in gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaf-
ten“, Hrsg. Dr. Marina Rupp, Staatsinstitut für Fa-
milienforschung an der Universität Bamberg, Bun-
desanzeiger Verlag) und vor allem in der Lesbenszene
hat sich die Haltung zur lesbischen Elternschaft total
verändert. Von der zweiten Frauenbewegung geprägt
kommen einem da sogar leichte Zweifel: wo bleibt
die Kritik an Kleinfamilie und Eheglück, haben wir
dafür gekämpft? Und noch ein bisschen mehr irritiert
ist die Altfeministin hinsichtlich der weitgehend kri-
tiklosen Darstellung der Möglichkeiten der Repro-
duktionsmedizin (dazu z.B. Rita Kronauer in „In Be-
wegung bleiben“, Querverlag GmbH Berlin 2007,
Hg. Gabriele Demert, Christiane Leidinger,
Franziska Rauchert, S. 189).

Allerdings lassen die Autorinnen durchaus durch-
blicken, dass sie die am weitesten selbstbestimmte
Methode der Selbstinsemination mit (frischem)
Spendersamen für die ratsamste Methode halten (S.
19). Leider fällt der Hinweis auf mögliche Probleme
dieser Methode – die Auseinandersetzung mit dem
Samenspender/biologischen Vater – dann relativ
dünn aus: im Unterkapitel Sorgerecht wird nur in ei-
nem sehr kurzen Absatz auf die möglichen Folgen im
Konfliktfall hingewiesen: wenn ein gemeinsames
Sorgerecht eingeräumt wurde, könnte der Samen-
spender erheblichen Einfluss auf den Lebensalltag
der Mütter nehmen (S. 27/28). Angesichts der im-
mer „väterfreundlicheren“ Rechtsprechung zum Sor-
gerecht nichtehelicher Väter (zuletzt EGMR vom
3.12.2009 – Beschwerde-Nr. 22028/04 – Zaunegger
gegen Deutschland) sollten Lesben diese Gefahr

nicht unterschätzen. Auch in Irland hat es Ende 2009
ein in dieser Hinsicht erschreckendes höchstrichterli-
ches Urteil gegeben, das dem Samenspender auch ge-
gen den Willen der lesbischen Mütter das Recht auf
Umgang mit dem inzwischen dreijährigen Kind zu-
erkannt hat – u.a. mit dem Argument des
Kindeswohls und des Rechts des biologischen Vaters
(Supreme Court of Ireland, 9.12.2009, Ms Justice
Susan Denham).

Positiv sind aber in jeden Fall die gut verständlichen
und objektiven Darstellungen der Rechtslage – vom
Namensrecht über Vaterschaftsfeststellung bis zum
Umgangsrecht – sowie die ergänzenden Hinweise zur
Rechtslage in der Schweiz und in Österreich sowie in
anderen europäischen Staaten.

Die informative, umfassende und gut verständli-
che Darstellung setzt sich in den Kapiteln Pflegeel-
ternschaft und Co-Elternschaft fort. Vergleicht man
die Beispiele zur Pflegeelternschaft in der ersten und
zweiten Auflage, wird besonders deutlich, wie viel
mehr Akzeptanz homosexuelle Elternschaft inzwi-
schen gefunden hat – und durchaus nicht nur in den
großen Städten.

Das Kapitel Co-Elternschaft konnte nahezu
komplett neu geschrieben werden: in diesem Bereich
hat das Lebenspartnerschaftsgesetz besonders viele
Verbesserungen und Erläuterungen gebracht, vor al-
lem § 9 Abs. 1 (kleines Sorgerecht) und § 9 Abs. 7
LPartG (Stiefkindadoption). Vor dem Hintergrund
der Erfahrungen von Familienrechtlerinnen ist aller-
dings der unhinterfragte Rückgriff auf das geltende
Recht für den Trennungsfall unter Übernahme des
Leitgedankens „Kindeswohl“ etwas fragwürdig.
Auch gleichgeschlechtliche Paare sollten sich der Ge-
fahr bewusst sein, hinter dem Passe-Partout „Kindes-
wohl“ egoistische Interessen zu verstecken, und be-
denken, dass solche Regelungen erst im Streitfall zum
Tragen kommen und dessen Schärfe nie wirklich vor-
hersehbar ist. Vielleicht ist die in Bezug auf gemein-
same Kinder immer stärker propagierte und rechtlich
verankerte „fiktive lebenslange Partnerschaft“ in der
Praxis doch häufig eine für alle Beteiligten
schmerzhafte Illusion.

Weitgehend unverändert konnte das Kapitel
„Kinder aus heterosexuellen Beziehungen“ bleiben,
auch hier hätte man sich höchstens angesichts der
Stärkung der Väterrechte einen deutlicheren Hin-
weis auf die Nachteile von Sorgerechtserklärungen
gewünscht.

Im Ergebnis bleibt aber ein sehr positiver Ge-
samteindruck: ein gut recherchierter, hilfreicher und
sehr objektiver Ratgeber zur lesbisch-schwulen
Elternschaft!

Anna Hochreuter

42 STREIT 1 / 2010



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


